
 

Gemeinde Tosterglope     

Der Bürgermeister      

    

 

 

Niederschrift 

über die 13. Sitzung des Rates der Gemeinde Tosterglope 

Donnerstag, dem 12.09.2024 in Heil`s Hotel in Ventschau 

 

Beginn: 19:32 Uhr         Ende: 21:40 Uhr 

Anwesend vom Rat:       Bürgermeister Jan Hendrik Wellnitz 

Ratsfrau Stefanie Schmoeckel 

Ratsherr Till Luschert 

    Ratsherr Eckhard Krüger  

Ratsherr Robin Urbach 

Ratsfrau Radka Stanek-Spoida 

Ratsherr Christian Wendt (ab TOP 6.2) 

Protokollführerin Silke Waschkus 

 

Es fehlten:        Ratsherr Heiko von Steuben 

                   Ratsherr Klaus-Hasse Winterstein 

 

Als Gäste:   Firma GreenTech   

 

 

 

 



1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung der Mitglieder und 

der Beschlussfähigkeit 
Der Bürgermeister Jan Hendrik Wellnitz begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße 

Ladung vom 05.09.24 fest.  

Da die Mehrheit der Mitglieder des Rates anwesend ist, ist der Rat beschlussfähig. 

2. Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge 
Es wird nach vorliegender Tagesordnung, lediglich TOP 6.4 wird mit TOP 6.2 getauscht, verfahren. 

Dieser Beschluss wird einstimmig gefasst. 

3. Beschlussfassung über die Behandlung von Tagesordnungspunkten in nichtöffentlicher   

Sitzung  
Es wird einstimmig beschlossen, den TOP 6.6 nach Vorlage zu beschließen, somit können alle 
Tagesordnungspunkte in öffentlicher Sitzung behandelt werden. 

Dieser Beschluss wird einstimmig gefasst. 

4. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 
Die Niederschrift der 12. Ratssitzung vom 11.06.24 wird mit 5-Ja-Stimmen und einer Enthaltung 

genehmigt. 

 

5. Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten 
Bürgermeister Jan Hendrik Wellnitz gibt folgende Punkte bekannt:  

1. Bau Funkturm 

Der Bau des Funkturms in Tosterglope „In den Gründen“ hat am 02.09. begonnen. Es wird mit 

einer Bauzeit von 8-10 Wochen gerechnet. 

2. Grundsteueranpassung durch Hebesätze wird geprüft 

Frau Kraake hat die Samtgemeindekämmerei gebeten, die Auswirkungen der neuen 

Grundsteuer auf die Gliedgemeinden zu prüfen, um die Hebesätze ggf. anzupassen. Die 

Zahlen hierzu werden im Oktober erwartet. 

3. Stand Kindergarten 

Der Kindergarten wird seit dem 01.08. von der Samtgemeinde Dahlenburg verwaltet. An der 

Verwaltungsvereinbarung wird weitergearbeitet. Jeder Kindergarten in der Samtgemeinde 

soll einen eigenen Beirat bekommen. Bis die neuen Beiräte aufgestellt werden, bleibt der 

jetzige Beirat bestehen. 

Einigen Helfern haben den maroden Balkon am Kindergarten für die Gemeinde abgerissen. 

Einen recht herzlichen Dank an die Helfer. 

4. Geld von WPD 

WPD hat für die Jahre 2022 und 2023 Gewerbesteuern nachgezahlt. Für die Gemeinde 

Tosterglope im mittleren sechsstelligen Bereich. Dieser Betrag wurde jedoch noch nicht 

bereinigt und somit kann es im Moment noch keine verlässliche und seriöse Einschätzung 

geben, wieviel die Gemeinde von dem Geld letztendlich erhalten wird. Die Kämmerei arbeitet 

daran, die entsprechenden Bescheide auszustellen. 

5. Straßenreinigungssatzung Samtgemeinde 

Die Samtgemeinde hat eine Straßenreinigungssatzung, welche die Pflege der Fußwege und 

Gossen regelt. In den nächsten Wochen wird der Bauhof kontrollieren, ob diese Satzung 

eingehalten wird. Betroffene Grundstücksbesitzer müssen mit den in der Satzung geregelten 

Sanktionen rechnen. Die Satzung liegt zur Mitnahme aus. 

 

 



6. Elbbrücke Offenlegung 

Die Planungsunterlagen der Elbquerung Neu Darchau liegen vom 27.08.2024 bis 

einschließlich 26.09.2024 in der Samtgemeinde Dahlenburg aus. Stellungnahmen zu dem 

Vorhaben können bis zum 07.11. beim Landkreis abgegeben werden. Dies wird die Gemeinde 

auch tun. Ratsfrau Stefanie Schmoeckel wirft ein, dass es Hilfe zur Stellungnahme bei einer 

Bürgerberatung der Brückengegner am 23.09.24 erhalten kann, der Ort wird noch bekannt 

gegeben. Die Gemeindedörfer Horndorf sowie Tosterglope werden von dem zu erwartenden 

Verkehr stark belastet. Er hält eine Brücke für absolut unnötig und vor allem teuer. Ein 

gescheites Fährkonzept wäre die bessere Lösung. Der Landkreis bindet zu viel Geld in den Bau 

einer Brücke. Dieses Geld hat der Landkreis definitiv nicht! Der Landkreis bekommt 54,5 % 

Kreisumlage von den Gemeinden und diese reichen noch immer nicht aus, um die 

Kindergärten im Landkreis anständig zu bezuschussen.  

7. Stand GH und DGH 

Der aktuelle Planstand des Neubaus des Feuerwehrgerätehauses und des 

Dorfgemeinschaftshauses wurde am 19.08. im Bau-, Abwasser- und Umweltausschuss sowie 

dem Feuerschutzausschuss der Samtgemeinde der Öffentlichkeit vorgestellt. Er stellt den 

aktuellen Planstand ausführlich dar. 

Er findet es sehr bedauerlich, dass Sitzungen der Samtgemeinde sowie deren Ausschüsse 

kaum bis absolut gar nicht vom Gemeinderat besucht werden. Als Gemeinde Tosterglope ist 

man in der schlechten Situation, dass keine Mandatsträger im Samtgemeinderat vertreten 

sind und somit als Gemeinde nicht automatisch mitreden können. Das bedeutet, der Rat 

muss sich die Informationen sehr aktiv besorgen und um Entwicklungen und Prozesse 

nachvollziehen zu können, muss der Rat anwesend sein! Er wünscht sich, dass sich dies in 

Zukunft ändert, wenn Themen im SG-Rat besprochen werden, welche auch die Gemeinde 

Tosterglope betreffen.  

Für den Bau gibt es eine Kostensteigerung von 26,1 % auf 3.223.506,05 € Baukosten. Hier 

muss im Haushalt 2025 durch die Samtgemeinde Dahlenburg nachgesteuert werden. Frau 

Kraake berichtete dazu, dass der Neubau durch eine Bedarfszuweisung des Landes in Höhe 

von 1.000.000,00 € sowie eine Förderung der ARL in Höhe von 500.000,00 € gefördert wird. 

Der Grundstückserwerb sowie die Abbrucharbeiten wurden bereits durch die Gemeinde 

Tosterglope geleistet. Eine Aufteilung der Baukosten ist analog zur genutzten Fläche mit 75 % 

Samtgemeinde sowie 25 % Gemeinde Tosterglope vorgesehen. Die vorgestellten Pläne sind 

bauantragsreif und sollen nach Beschluss zur Genehmigung eingereicht werden. 

Durch die schon erbrachten Leistungen der Gemeinde Tosterglope wie der Erwerb des 

Baugrundstückes, die Bezahlung des Abrisses, das Verlegen der Anschlüsse sowie das 

Möglichmachen der 500.000€ Förderung durch das Amt für regionale Landesentwicklung, 

entstehen für die Gemeinde Tosterglope keine weiteren Kosten. 

 

6. Verhandlungsgegenstände 

6.1 Feststellungsbeschlüsse 
6.1.1. Sitzverlust durch Verzicht  

6.1.2. Nachrückentscheidung nach Sitzverlust und förmliche Verpflichtung und Pflichtbelehrung 

Bürgermeister Jan Hendrik Wellnitz erläutert die Sachlage: 

Mit Schreiben vom 01.07.2024 hat das Ratsmitglied Herr Gregoire Vanoli den Verzicht auf sein 
Mandat im Rat der Gemeinde Tosterglope erklärt. Der Rat der Gemeinde Tosterglope stellt den 
Sitzverlust gemäß § 52 Absatz 1 Satz 1 NKomVG fest. Herr Vanoli erhielt als Ratsherr laut 
Wahlergebnis einen Sitz im Gemeinderat über die Personenwahl. Ersatzperson für die durch 



Personenwahl gewählten Bewerberinnen/Bewerber ist Herr Christian Wendt aus Ventschau, der mit 
Schreiben vom 06.08.2024 informiert wurde und die Wahl angenommen hat. 

Beschlüsse:  
Es wird festgestellt:  

6.1.1 Die Voraussetzungen nach § 52 Abs. 1 Satz 1 NKomVG liegen vor. Die Mitgliedschaft von Herrn 
Gregoire Vanoli als Ratsherr im Rat der Gemeinde Tosterglope endet wirksam mit diesem 
Feststellungsbeschluss.  

6.1.2. Nachrückende Ersatzperson für den ausscheidenden Ratsherrn Gregoire Vanoli ist Herr 

Christian Wendt. Herr Christian Wendt wird durch den Bürgermeister Jan Hendrik Wellnitz per 

Handschlag verpflichtet, seine Aufgaben nach bestem Wissen und Gewissen unparteiisch 

wahrzunehmen und die Gesetze zu beachten. Gleichzeitig wird Herr Wendt als Abgeordneter und 

damit ehrenamtlich Tätiger von ihm vor Aufnahme seiner Tätigkeit auf seine Pflichten nach den  

§§ 40 bis 42 NKomVG hingewiesen. Der Hinweis ist aktenkundig zu machen (§ 43 NKomVG).  

 

6.2 Vorstellung des PV-Vorhabens Gut Horndorf durch die Firma GreenTech 
Durch die Ergänzung des Samtgemeinde Photovoltaik Konzeptes sind nun 25 ha anstelle von 15 ha 
Photovoltaikfläche pro Gliedgemeinde möglich, sofern 10 ha davon der landwirtschaftlichen Nutzung 
oder der Biodiversität zugutekommen. 

Die Firma GreenTech hat ihr Vorhaben angepasst und präsentiert dieses dem Rat der Gemeinde 
Tosterglope und den Zuhörenden. Die Präsentation liegt den Ratsmitgliedern bereits vor und wird 
auf der Internetseite der Gemeinde Tosterglope veröffentlicht. 

Beschluss:  

Der Rat der Gemeinde Tosterglope stimmt dem Vorhaben einstimmig zu. 

6.3 Besetzung des Kindergartenbeirates 
Mit dem Ausscheiden von Herrn Gregoire Vanoli muss der Sitz des stellvertretenden Bürgermeisters/ 
der stellvertretenden Bürgermeisterin im Kindergartenbeirat durch die neue Stellvertretung des 
Bürgermeisters besetzt werden. 
Frau Radka Stanek-Spoida soll für Herrn Gregoire Vanoli in den Kindergartenbeirat nachziehen. 
 
Beschluss:  

Der Gemeinderat Tosterglope bestätigt die stellvertretende Bürgermeisterin Frau Radka Stanek-
Spoida als Mitglied im Kindergartenbeirat. 

Dieser Beschluss wird mit 6-Ja-Stimmen und einer Enthaltung gefasst. 

6.4 Besetzung des Bau-und Wegeausschusses 
Mit dem Ausscheiden von Herrn Gregoire Vanoli muss der Sitz im Bau- und Wegeausschuss neu 
besetzt werden. Der Bau- und Wegeausschuss besteht aus folgenden 5 Mitgliedern:  
Vorsitz: Klaus-Hasse Winterstein 
Till Luschert, Eckhart Krüger, Heiko von Steuben, ausgeschieden Herr Gregoire Vanoli 
Bürgermeister Jan Hendrik Wellnitz schlägt das neue Ratsmitglied Christian Wendt für den Bau- und 
Wegeausschuss vor. 
Beschluss:  

Der Gemeinderat Tosterglope bestätigt mit 6-Ja-Stimmen und einer Enthaltung Herrn Christian 
Wendt als Mitglied des Bau- und Wegeausschusses. 

6.5 Vorstellung der Vorplanung Neugestaltung Dorfmitte in Ventschau 
Bürgermeister Jan Hendrik Wellnitz erläutert ausführlich die Vorplanung. 



Der Spielplatz, der Teich und Platz um den Dorfteich soll mit Mitteln des 
Dorfentwicklungsprogramms Schieringen-Elbe erneuert werden und attraktiver werden. Mit dem 
Planungsbüro Warnecke hat der Ausschuss der Gemeinde Tosterglope zur Erneuerung des 
Dorfplatzes eine Vorplanung entworfen, welcher auf der Internetseite der Gemeinde veröffentlicht 
wird. 
Anhand dieser Planung soll weiter an der genauen Gestaltung gearbeitet werden. Die Vorplanung gilt 
als ausreichend, um sich auf die Förderungsgelder in Höhe von 500.000€ zu bewerben. 
Der Förderantrag muss bis zum 30.09.2024 eingereicht werden. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Tosterglope geht mit dieser Vorplanung in die Antragstellung für das 
Dorfentwicklungsprogramm zur Ertüchtigung des Spielplatzes, des Teiches und der Gestaltung um 
den Dorfteich in Ventschau. Dieser Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

6.6 Kapitalerhöhung für den Bürgerwindpark Walmsburg-Tosterglope 
Der Tagesordnungspunkt wird wie im Vorfeld besprochen nach Vorlage beschlossen. 
Beschluss: 

Der Gemeinderat Tosterglope stimmt der Kapitalerhöhung einstimmig zu. 

6.7 Antrag für die Nutzung des Pumpenhauses durch den Imkerverein Elbhöhen-Imker 
Der Imkerverein Elbkreis e.V. hat Interesse an einer Nutzung des alten Pumpenhauses in Tosterglope 
„An der Lehmkuhle“ geäußert. Nach einer kurzen Besichtigung können sie sich vorstellen, dort einen 
Lehrstandort einzurichten, um junge Imkerinnen und Imker auszubilden. 

Der Standort verfügt momentan nicht über einen Wasseranschluss. Der Strom müsste wieder 
angeklemmt werden. Es kann über eine Eigennutzung der Gemeinde überlegt werden, bevor das 
Gebäude vermietet oder verpachtet wird. Bürgermeister Jan Hendrik Wellnitz merkt an, dass bei 
einer Verpachtung einige Hürden zu meistern wären. Es muss u.a. geklärt werden, ob ein 
Umnutzungsantrag gestellt werden muss. 

Es wird daher empfohlen, diese Punkte im Ausschuss für Bau- und Wege zu klären und dann eine 
Empfehlung an den Rat zu geben. 

Der Vorsitzende des Imkervereins erhält die Möglichkeit, das Konzept kurz zu erläutern. 

Beschluss: 

Der Gemeinderat Tosterglope beschließt einstimmig, den Antrag weiter zur Beratung in den Bau- und 
Wegeausschuss zu geben. 

7. Einwohnerfragestunde (Unterbrechung der Sitzung von 21.29 bis 21.37) 
Folgende Anfragen von Bürgern der Gemeinde Tosterglope wurden geäußert: 

-zu wenig bzw. überfüllte Mülleimer in Ventschau  

 -ist bekannt, kann auf der Internetseite der Samtgemeinde Dahlenburg unter der Rubrik 

  „Sag`s uns einfach“ gemeldet werden 

-Gehweg im Kurvenbereich an der Bushaltestelle durch wartende Autos zugeparkt 

 -ist bekannt, lässt sich allerdings nicht ändern, da es sich um öffentlichen Raum handelt  

 

8. Anträge und Anfragen 
-Anträge nach der Geschäftsordnung liegen nicht vor. 

- Ratsherr Robin Urbach merkt an, das die Veränderung der Grundsteuer auch den   

Grundsteuermessbetrag betrifft. Dadurch ist mit einer Erhöhung der Grundsteuer zu rechnen. 

- Ratsfrau Radka Stanek-Spoida möchte noch in diesem Jahr einen erneuten Dorfputztag durchführen 

und wird die Planung übernehmen. 

 



9. Schließung der Sitzung 
Die Sitzung wird um 21.40 Uhr geschlossen. 

 

Jan Hendrik Wellnitz                                         Silke Waschkus  

Bürgermeister                                           Protokollführerin 

 

 


